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No. l2. Montag s , den sz . Mark. 152 ! .. . . . . - — *- . . . . > ^ ,

Jeserische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Beförderung
Vermöge Reskript - d. d. CoSwig den

r ; Febr wurde der bisherige Organist und
Schuldiener zn Wiefels , Johann August
Stadtlander , wegen seines aufferst schlech¬
ten Betragens dimittiret , und dem West-
rummer Echuldiener , Clasen , des erstem
Bedienung , die Kchullehrerstellr zu jWest-
rum aber dem Johann Anthon Wilhelm
Schröder gnädigst wieder über tragen , und
Leide dazu heute gewöhnlichetmaßen ver-

.pflichtet . Sigl . Jever d . r6 Marz I8vi.
Aus Larserl . Consistorio hieielbst .

'

Gerichtl - Procl.
r Demnach theils auf freiwilliges An¬

stichen , IheilS Schuldenhalher folgende
Ländcreyen , Herdstädte u . Behausungen , als

1 .) Johann Hayen Brören Haus zu
Sillenstede Nebst 4 Matten Landes . Don
dem zn diesem Hause gehörigen Garten
müßen järl - 4 Gmthl 4 sch . 10 w Grund¬
heuer , rmd bey Veränderungsfällen 1E
Weinkauf an Jürgen Abrahams , und von
Len 4 Matten järlich,o Gthk . Erbheucr,
und bey VekänderullgSfallen 18 Gthl,
Weinkauf und 6 Gthl . Geschenke, an die
zweite Pastorey bezalet werden.

2.) Ulrich Conrad Janßen Häuslings-
hgus nebst Gatten Grund zu Minsen,wovon järl . i Grundheuer abgehett3-i Johann Dieden'

ch Lipport Haus in
der Judcnstraße Hieselbst.

4 .) Deßelben Gatten beym Gerberhofe;wovon järl . S .sch - Grundheuer , und bey
Veränderungsfallen rE 8 sch . 5 w . andie Kirche bezalet werden muß.

5 . ) ClaS Wilken Haus im Wiefels » Lo,
ge , .mit pl . m. 1 Matt Landes , wovon

järlich 5 E Grundheuer an die Wiefels»
Pastorey abgehey.

6 . ) Hrn. Jußitzraths Jürgens Landstück
unter N .sr groß io Matte » 113 LH Ruthen
und 84 ! !Fuß , auf den Sandemergroden.

7 .) Deßelben Landstück unter ,num . z
gro ß io Watten yz LL Ruthen und zgo
! ! Fuß , eben daselbst .^Z . ) Deßelben Landstück unter num . rz
groß t i Matten 78 Ruthen und zy LD
Kuß , eben daselbst.

y .) Weyl JodocuS Nrnoldus Hojers
Haus in der Wangerstraße Hieselbst.

iO . ) Hinrich JanßenDirkS HauS , nebst
Garrengrund vor dem St Annenthor , wo¬
von järl . z sch . io w . Grundheuer , und
bey LeranderungSfallen i E 6 sch- Wein¬
kauf an die Kirche abgehet , und wovon
ferner järl . r z sch ro w« undchey Ver-
aiiderungsfällen 6 sch. i § w . Hosdienstgeld
bezalet werden muß.

n .) Hermann Jacobi Walther Haus,
nebst Gattengrund in Schottens » Looge;
wovon järl . 5 vK Erbpacht und °bey Ver-
änderungsfätten 1 vA Weinkauf , an Frie-
derich de W «hl be ; alet werden muß.

i ». - Hxn . LeibmebicuS Eyting und Kin¬
der erster Ehe Landguth in Hohenkirchen
Kirchspiel , groß 54 Matten ; woran järl.
2 E " sch- Grundheuer nud bey Verän-
derungSfälleu eine fette Gans oder ein Trut-
ha » von Lübbe Memmcn Ha »s enttichtet
werden muß.

rz .) Johann Gerriets Erben 244 Mat¬
ten Lande- auf dem Friedrich Augusten
Groden ; wovon järl . pour Matt 2
Canon abgehet.

14 .) McMtti nutzbares Eigeuthum von



2 Matten Landes äuf den Friederiken Gro¬
den ; woyvn järl . -r<5ieK an Iiede Rolfs
Janßesi abgehen-

rz .̂ Derselben
"

Häuslings Hgus mit
Garten und Ende Deichs pl . m . i Mart zu
Mederns , wovon jarl . ro Gthl . vn Goeke
Meins Ewen bezakttwirv.

lü ) Johann Gerhard EilersErben Haus
sii der /Waßerpfottstraßs hicftlbst , mit 6 L
Marten Landes , Schulhamm genannt

r 7 .) Derselben 4 Matten Landes , otzn-
weit der Rockenmühle . hiesel,bst.

18 ,) Derselben 4 Grasen Moorlandes ' in '
zwey Ablheilungen , an Hinrich Eilers
Wirtwen Grasen belegen.

19 . ) Derselben 4 Grasen Moorlandes,
irr zwey Abteilungen vn Kaufmann Süs-
milchs. Grasen belegen . " ^

ro . l Derselben Z Matten Landes, a-nf
Noorwarfcr Busche belegen.

21 . ) Derselben 4 hatten Landes , in
zwey Ablheilungen , hmler der Slappel-
steinschen Rockeninühle belegen.

22 . ' Frau Landrichcerin 'Große n Matt
tcn Landes beym Schütterswegc neben dem
Ottenburgerrdege jn 2 Abtheilungen belegen.

2Z . ; Siinß Eden Janßtn Landguth auf
dem -Wiaroerqrvdcn , groß 52^ LKattsn , '
nebst einer jarl . - Erbheucrnon EibsJüven
Minßen Erben für tz -f Mantten zu , 7 E
y sch . und einer dergleichen ron Hillerich.
Dudde für . 12 Maltin zu e> E

2i . > -Oeße !bcu Häuslingshaus mit 2
Grasen Landes auf den Wiardergroden.

r .
- . > Kaufmann Diedcrich Jaspers 2

Matten Landes in der Kleyburg.
2b / B rcnd . Lümmen Wittwen z Mat¬

ten Landes , am Hvokswcge belegen.
- 7 .) Derselben ü Matken . Landes , da-

seihst. .
- ' s

- rs . ' Franz Andreas Flörguen Landguth
zu Rofhausen , gros 6s Grasen.

. 79 . ) Weil . Evo Ehristian von Thünn-
Kjndecsreyadeü '- esLandguth . Klcinstrueck-
bansen genannt , in Waddewarder Kirch-
sMl-

Zo . - Hillerich Dudde nutzbares Cigen-
thum 'von e r Matten LandKtt in . Mrn-
Cden Janßen Lande auf -deu- Giardergro
ren , wofür .. 0 E Erbheuer ad basselde-
Ms . bczalct werden.

an,Sen meistbietenden be^ bpennender
Le *ze verkauft werden sollen , und , Ter¬
minus hiezu nufn Mittwochen , als ve«
2 : . Aprils . I , angesetzer worden so
wird solches hierdurch zu sedermannes
w

'
ißenschaft gebracht , » nH können diese

nige welche von besag ! en "Srücke » zu er¬
handeln MZllens sind , sich gedachten
Tage » des Mittags um 12 Uhr aufn' Srasr Rathhause ht'eselbst er' nsinden , und
der Verganrungsordnung gemäß kaufen

.
'

AnbH - ' werden : diejenigen welch ? über¬
haupt Befugniß zu haben jglauben , der
Veräußerung Oes einen oder andern von
obige «. .Grundstücken zu widersprechen
eben sowohl , als diejenigen , welche an«
irgend einem Rechts oder/Zngroßalions
gründe Anspruch auf die emkommenven
Raufgelderimachen möchten , hiemit erin¬
nert , daß erstere sich vor dem Verkauf-
und letzteream Fall kein concurs procla-
nrg immittelsr ergangen , wenigstens vor
Erscheinung eines jeden Zahlung « Ter,
miirs gerichtlich zu melden haben , wie -!
vr -genfals sie hiecneclist weiter nicht ge.
horet . soirSern dieRaufgelderso wie sie ein-
gekommni , andre Imperraneen der Sub.
hafiarion werden ausbezahlcr werden

Nebrigeifs haben hie ^
'
cnigen / welche

wünschen '
,

' ' daß eisfe . außerordentliche
Ledrngung be^ Anfsetzung eines Grund¬
stücks mir in Vortrag gebracht werde,
davon wenigstens kg Tage vor dem rer-
mino Subhastarionis Anzeige zui thnn
widrigens auf selbige sie mögen auch
begehen , worin sie wollen , kein Rück¬
stch t genommen werden soll. .-

. Da nun be/ dem Schlüße des
proclamacis sich ergeben , daß Oie zu
verkaufende Stücke sich wieder Verm '.l,
khengchäoftr , und zu besorgen stehet,
daß am gewsbnUchen Grre Sie Licbhk
keinen Platz haben dürftet, ,

' wenn die
Stücke alle an einem Tage verkaufet
würden ; Io ist festgSsetzer

' / Mnd - wird
hiedUrchzuc Nachricht bekannt gemacht
saß am rTZiüwbchen den 22 Apiil nur
Sie ersten >z Stück und an dem -folgen . '

SKiLiige -de» 23 April anbemselben Grre



unv »rr gleicher Stunde d :
'^ kstzteu 15Stücke werden sobbaftirer werden . ,

wornach rc . Sigl . Iever dev 6 Mar;.- Foo Aus dem Landgericht hiefeldsts Wann das neu aufgenommeue M >n-ser Pfuhlrichterbuch nunmehro soweit in
Richtigkeit gebracht worden ist, daß mit der
Regterungs Consirmation desselben verfah¬ren werden kann , diese gleichhohl vor erfolg¬ter Unterschrift der Interessenten nicht er-theilet werden mag , welche aber bisher»unket allerlei) unerheblichen und nichtigenGründen und . Ausßücheen vdn diesem' undjenem verweigert worden ist : so werden die
sämtlichen Interessenten Obrigkeitlich hier - ,angewiesen / das gedachte Pftichkrichterbuchwelchis bey Prafecto löcft, dem Amtmann
Moesring zur Hand lieget auf der 8 Aprilwelcher termiuus hiermit ein vor allcmahlals vralusivisch , anber.vhmet wjrd , zu un¬terschreibest , mir der Verwarnung , daß !mDerbleibünosfall di» .Consirmation in con- '
tumaciamdertergive ^ irenden Statt sindensund . keiner Eimrendung weiter Gehör ge¬geben werden soll . Zugleich werden die
Heuerleute ün Kirchspiel poena 2S Gelds! .befehliget , ihre Eignere Pen . Inhalt .diesesproclamatis und die angeseßte peremtorischeFrist ungesäumt bekannt zu machen hier-nachst aber daß diesen geschehen, in ermü¬deten ttrmine gehörig zu bescheinigenWoenach sich allst die Interessenten zu ach¬ten chaben -. - Signatum Jever den ratenMäkz iZor - /

- Sr , Majestät des Kaystr ^ von ganzRußland zur Regierung , - er Erbherr-- . schaft Jever aller , gnälgst verordnetePräsident Viceprafident , Rache und Asses-soves.
' s Es Men Büchenbaume aufm Stam¬me , Kannensqerren und Schlieshülzer,auch eichen Mister Und dergleichen Stamm¬holz, öffentlich verkaufet werden .

'
Die Lieb¬haber können sich am Dienstage , als . den 7April des Rachmittags um i Uhr in

'
Upje¬ver einsindxn , und . der Vergantungsord¬nung gemäß kaufen . Sigl . Jever den srMarz l8oi . '

' Aus der Cammer . . V4 Am Wittwoche als den 8 April sol¬len r Herrschaft ! . Waagsns öffentlich ver¬

kaufet werden , weshalb sich die Liebhaberam abbcstimmteuTage früh um io Uhr ausdem Bauhose Hieselbst einfinden und der
VergantmMordnung geinaß kaufen kön¬nen . Sigl . Jever g . 2l Marz iZoi.^ Aus der Cammer.

Z Es sollen pl . m . n Lasten Haberzu liefern mindest annehmend .öffemlich ausgedungen werden : die Liebhaber könnensich deshalb am nächsten Sonnabend alsdnn 28 dieses srüheum io Uhr vor der Cam¬mer einfinden . Jever am 21 Marz iZoi.
? Aus der Cammer.5 Zu Früsmer Franzi Vergantungvon Frauen Kleidungsstücke , 2 Kisten , ei¬

nige Scheffel Kertoffel , Leinsaat , weißeund graue Erbsen , 2 beschlagene WagensEgden - Pflüge , 2 milchende Kühe , 2 Pfer¬de Füllen l Schaf , und sonstige Sachen,rst tcrminus auf den Montag , als den szdieses in dcßen Behausung zu Abbickcuhau-senangesctzet worden , unduvirddreZalungs-zeit bis Micharl d .tJ . hinausgesetzetwervenWornach rc . Sigl . Jever d . iz Marz iZor- Aus dem Landgerichte Hieselbst6 zu Hmrich Janßen Dircks Vergan¬tung , auf Ansuchen oes Vergantungsprö-tocellisten Kunstenbach
^
et Eons , von Lirr-

nengerathe , Beiten und Bettgcwangt , Klei¬
dungsstücke , und sonstigen Sachen - ist ter-uninus auf den Dienstag als den 24 diesesi.n dessen Behausung vorden - Stc . Annenhör hieseldst-angefttzet werden . Sigl ^Je-ver . den Z Marz iZoi ^ ^

Aus dem Landgerichte Hieselbst.7 Zu Jacobus Ebmen Vergantungvon Zinnen « Linnen ». Kupfer , Meßing , Ti¬schen, Stühle , Schrancke , Frauenkleidungs¬stücke , Mann Wagen , . Egden , Pflüge,'Pferde , Kühr , Jungvitt ) , Schasse Gänseund sonstigen Sachen , isttermmus auf denFrcytag als . den 27 dieses in dessen Behau-sungzu Hoßiens in Waddewarder Kirchspielangeesetz woroen . und wird der ZalungsTermin auf . 18 Wochen hinaus gesetzetwer-den . Sigl . Jever d . 2Febr . igoi.Aus dem LandgerichteshieselbstZ Zu des Focke Chryselms Focken Ver¬gantung von Zinnen , Linnen , Kupfer , Mes¬sing, Tischen, Stühlen , Schranken . Bet¬ten und Bettgewand , sodann Pferden , Kü - >



Herr » Schweinen » Wagen , Egden , Pflü-
turd lsvnstigen ist Lermirms auf Monrag,
d -7'.i Z - Marz in Focke Ehnn

'elius Fccken
Bchiiusuttgzn Obeuhausen im Wüppclser
Kirchspiel angesetzet wcrdc-m Sigl . Jever
denrüJanr . ! ?» ! . -

Aus dem Landgerichte hi
'cselbll.

9 Zu Hajo Eden Cyristvphers Ver¬
gantung von Zinnen » Linnen , Kupfer Mei¬
st !,ng, Lösche St > hte Schrancke , Betten und
Petegcwand » sodann Wagen , Egden , Pflü¬
ge, Pferde , Kühe , Jungvieh , gedroschene
Feldftüchte und sonstigen Sachen ist termr - -
nies auf den Dienstag als den 7 April in des¬
sen 2 '

chansungDur Kuhlenriege in Wiefel-
ser Kirchspiel angesetzet worden , and wird
der Zalungs Termin,bis Michaelis d . Z hch-
aus gesetzet worden . Sigl Jever - den rz
Janr . rkvl . ^

7luS- dem Landgerichte Hieselbst,
s 10 Zu Kruke Stromers Vergantung

vonallerley Hausgeräth , Betten eine frie>
fische Schlaguhre , ein beschlagenen Wagen
und sonstigen Sachen ist terminus auf den
Freitag als den 27 dieses in Johann Esters
Schröders Hausmanns Haus , zu Groso-
ftsem angesetzet worden . Wornach rc. Srgl.
Jeven am 22 Marz iZoi . ,

Aus Kai serl. Regierung Hieselbst.
ii Zu des Corporal Janssen weil . E-

hesrauenVergamuug von Kupfer , Meßing
Zinnen , binnen , Tischen , Stühlen , Schrän,
ken , Betten und Bettgewand uud sonsti¬
gen S ^ ch^ ist Terminus auf Sonnabend
den schiefes , Lormittagsan deren Behau¬
sung ün Later gange angesetzet . Wornach
Sigl -. rc . Jever , den 12 Marz l8o r

Aus dem Kilitairgericht hicsclbst.
Privat Sachen.

1 Weißer Aleesaamen äst für 6 sch
per Pfund bey Oclrichs in Neustadtgö¬
dens zu bekommen . auch erwartet der¬
selbe nächstens rochen brabandter Klee-
saamen.

2 Der Kaufmann Schween zum
Hoocksiel hat wieder 92Jcverlandsche weiße
bestandene Käst , wie auch Koggen und
Weitzen längster , Schöfe !und Ufer Heu zu
verkaufen ; Zugteich empsichlet er sich mit
dem seit , vielen Jahren her geführten Ge,
tränke , Erüdinir - undEllenwaaren bestens
und verspricht reelle Bedienung.

z Es sind sogleich gegen hmlängli - .
che Sicherste . ! rvo vH zu belegen , wie auch
May looo ^ und im July
Das Nähere , erfahrt man beym Auditeur
ven LÜho« .

4 E Feldmanfchc Pnpillengel --
der , find auf bevorstehenden vMay gegen
gehörige Sicherheit zu belegen ,, urgn wen¬
de sich deshalb an den Vormund best Gold¬
schmidt I . M Hase in Jever.

5 Folckert Focken zu Wiarden hat . in
Commission iroo bis izeoE auf Zinsen
zu belxgeu sogleich oder auf May.

6 Einen guten neuen Amboß , wel¬
cher ein Jahr fleuch gebraucht worden , und
dir Probe gut ausgehalten hat, - ohne
Fließen und Fehles , pl . m 400 H)f. . schwer
2 dito einer von soo Pf . welcher noch gut
zu gebrauchen , -der zweite 160 Pf . zu ei-
zum billigen Preis abzustehen .

'
Kauflieb¬

haber können sich re eher je lieber melden bcv ,
Johann Georg Schncyder , Meßerschmide
vorn Set . AnnenchSr .

-

7 Montag den 2z dieses undfolgcn-
de Tagen will ich allerhand Ellenwaarrn
Galanterie und Eisenwaaren Mobilsten,
Betten , Frauenskleidung einige Pratiosa
auch einige Kruidenirwaaren durch den AuS-
miener Herr Burggraf Schulte öffentlich
verkaufen lasten wobep ich mir fleißigen Zu¬
spruch erbitte - H . Bargen.

8 Da noch ohngeachtet gütlichen An-
mahnens sich noch viele mit der Bezahlung
nicht eingcfunden haben , so kann ich ( weil
ehestens von hier abziche, ) nicht - umhin,
zur Eintreibnng der Buchschulden gericht¬
liche Verfügungen zu machen , weun solche
nicht ersteren Tages berichtiget werden.
Neustadtgödens iZor . H . Bargen.

9 Fvcke Ardels will seine zu Olde-
warfe im Oldorfer Kirchspiel belegene beyde
Länder groß 6z und 40 ? Matten

^
Landest

mit Behausungen , Kirchen und Lagerstel¬
len auf sechs May 1802 anfangende Jahre
verheuern . Liebhaber wollen sich am Mitt¬

wochen, , den 15 April Nachmittags rUhr
in des Gastwirth Lott MüllerS Hause zu
Wittmund einfinden . Eondrtiones sind da¬

selbst sowohl , als auch bey dem Eigner , zu
Utarp im Esener Amte , und in Jever bey

Hinrich Ahrens Wittwe . auf der Schlacht
einzusehen.



rc > Jever . DcrKunstbwchsler Wolff
hat recht gute W .estpfalische Kälberläbben
für billigen . Preis zu verkaufen.

, r « Die Wlttwe des weil . Ede Olt¬
manns in der Wiedel nahe bcy Jever , will
ihr , von ihr selbst bewohntes Haus mit-
2 Garten mit Obstbäume , nebst n Mat¬
ten Landes , wovon jährlich 18 sch . an die,
Kammer bezahlt werden muß , aus sreyer
Hqnd , May 1802 anzutreren , verkaufen
oder verheuren . Liebhaber können sich , am
28 dieses Nachmittags 4 Uhr in Fr . Classen
Hause an der Schlacht einfinden u . nach Ge¬
fallen contrahiren . Die Conditiones sind bei
der Eignerin und bei Schreiber SuhrenL
Lage vorher einzusehen.

12 Der hiesige Pferdehändler Friede-
rich Christians will am 30 dieses des Mor¬
gens um io Uhr 4 Koppel zweyjährige
Pferde , worunter 2 Koppel , aus dem Ho-
ygischenGestütte, und 2 Koppel Olden-
bürgischer Rare , in verschieden Farben als
schwarze , helbraune . Schimmel , uno Füch¬
se , mit und ohne Blaßen , und weiße Fü¬
ße , bey ' des Gastwirths Johann Becker
Mammen Behausung Hieselbst , öffentlich
verkausenlaffe . .Wittmund d io Marz i8c >r

. Oncken ^ AuSmiener
, Z Rendant Peekenihät um May drey ^

bis vierrausend E jinslich gegen Sicherheit
zu belegen - .

14 Sieben Hundert unh Acht Hundert
E können sofort in Empfang genommen
werden ; unter welchen Bedingungen ? er«
föhrt .m « N - beym ComMisffon air und Rech
nungssteller Hübling.

ir Der Kriegsratb und Landge-
rich ^sassessor von Halem zu^ Reuenburg
ist gewillek nachbenanuke im Oldenbur-
gifchen belegene Grundstücke von May,
tag 1802 . an, nach Befinden auf z , 6,
oder s Jahre anderweitig zu verpachten,
als;

1 ) Das adeliche Gut Freyenfelde in
her Amtsvogkey Rothenkirchen , beste-
he>id aus x84 Juck neue.hLandesnwaße,
das 3 ück zu 160 . 18 füßigen Ruthen , i

^ xunker eine . Reithbracke von .
'olrca 4

Juck . Das Gut liegt in einer gesun¬
den Gegend des Stadt - Landes , und
kaum eine halbe Meile vom Wesernfcr
und dem Strohhauser Siel , mithin zur
Verschiffung der Produete sehr bequem.
Es besteht aus einem starken Dinner-
Marschlande , worunter zwey Fettweiden,
von refp. 24 und i z Jück ; im übrigen
ist das Land vorzüglich zur Melkerei , doch
auch durchgehendszum Ackerbau vollkom-
mea tüchtig , und können dem Pächter
nach den Umständen 40 bis zo Jückzum
Theil neues Pstugland angewiesen wer¬
den. Das Hauptgebäude ist neuerlich
verbaut und in wohnbarem Stande.

2 ) Die olim Neinersche , jezt von.
Hlnrich Pundt heuerlich bewohnte Hof¬
stelle am Stollhammer Mitteldeich mit
n c> Jück Landes alter Maaße , das Jück
zu i6cr , 20 füßigen Ruthen , wobei noch
ein« bedeutende Uebermaße vorhanden.
Dieses Landgut liegt an der Scheidung
des Stadt und Butjadingerkandes , hart
an der Hauptstraße vom Weser - bis zum
Jade - Ufer , etwa eineMeile von Er-
sterem , und eine halbe Stunde von lez-
terem entfernt , mithin , gleichfalls zur-
Verschiffung sehrgelegen. Von dein Lan-
destnd einige goJück ohnlängst gewühlt
und zum dauernden Pfiuglände geeignet ; -

außerdem können noch nach den Umstän¬
den l Z bis 20 Jück zum 2 jährigen wech - '

selnden Pflügen ans dem Grünen Lu bre¬
chen angewiesen werden . Die » in vor¬
züglich guten Stände befindlichen Ge¬
bäude bestehen aus einem Hauptgebäude
worin z gute Zimmer mit Fußböden , ei¬
ner großen Fruchtscheunenebst Speicher,
und einem geräumigen Kötherhause wel¬
ches für zwey Arbeiter Familie eingerich¬
tet ist , Md gebraucht wird«



z ) Die olim Reichenfthe , -jezt von
Christian Harbers heuerlrch bewohnte
Hofstelle bei Stallhamm , mit 24 Juck
alter Maaße.

Auswärtige Liebhaber wollen sich wo
möglich gegen Mitte May d. I . entwe¬
der bei Herrn Advdeät Garlichs itz Jever
oder beim Verpächter selbst schriftlich oder
mündlich melden, und die nähere Condi-
tioiie« vernehmen.

Bibliothek fm Lehrer.
Es ist ^wohl keinem Stande un¬

möglicher , wenigstens schwerer, ass, bey
der durchgängig geriugen Einnahme , den
Schullehrern auf dem lande , vor allen
über den Lehrern, in Nebenschulen, und
den Jünglingen , die sich als Unterschul¬
lehrer bilden , die Werke sich anzufchäf-
fcn , in deneu sie über so manches für ihrAmt Belehrung erhaltung.

Was aber der Einzelne nicht vermag,das ist der vereinten - Gesellschaft ein
leichtes. > '

. Ich habe es daher für vottheilhafdge-
halten , die Errichtung einer Lesellschaft
für Schullehrer in Vorschlag zu dringen,
wozu ich hierdurch den Hauptplan vorcke.»
ge , und die , nähere Bestlmniung nach
geschehener Vepechigung der Gesellschaft
vörtragen werde.

, ) Die Bibliothek ist unveräußerlich,
und hftibt ungetrenttt,sür kommende.
Zeiten . . ! - . ? .

^ 2) Dabey -abey hat jedes Mitglied das'
Eigenthumsrecht6 »ach Maaßgabe feines
Bsytrageö , und bleibt dieses auch seinen
Erhrn zur Veräußerung Vorbehalten ». .

.EZed .eyjMerk , --was in das .Fach
des , Schulll ^ fers in . -Mgemelney ! .oder
Besondem / sjnschlagt , swird nach vor»
hcrgegangenez'- Wahl angeschafft. -

4) Der Beytrag wird erst
'
nach der

Menge der Mitglieder bestimmt werden
können, und soll darüber gemeinschaftlich
näher berathschtag werden , doch soll er
nur mäßig seyn.

5) übernehme ge me , und ohnedie mindeste Vergütung dredabeyvorsal-
den Geschäfte der Versendung u . f. w.

Demnach fodere ich sammilicheSchul»
lchrer in Haupt - und Nebenschulen, auch
alle die jungen Mänuer , welche sich zum
Schulamte verbreiten , hierdurch auf , ih¬ren Deytritt ein Institut zu begründen,
dessen Nutzen schon für sie mivrftenu-
in die Augen fällt , und wovon wir uns
für die Zukunft unendlich viel verspce-
chen können. Knd auch hierüber werde
ich zu seiner Zeit die nöthigen Vor¬
schläge thun.

s Im Postfteyen Briefen erwarte ich
noch vor Ostern die Erkläruug derer,
welch ein diese Gesellschaft eintreten wol-

und ich chenke , ess wird sich keiner
davon ausschließen , dem eigene Bit.
düng und der möglichst gröste Mutzen
für die ihm anvercyaütc Jugend am
Htrzeu liegt, . Jever im Merz rgo » .

U .. H . Lauts , Prediger.

. io Das Edv Christi« von Thünen
Erben gehörige , üdellch freye Landgulh ,
klein Strückhausen von -42 Matten groß,
weiches sz ' Uprjl zu . Iever bey brennenden
Kerze- verkauft « erden soll ., ist bis MW
1^07 für rme '

jüh
'
rlickHHeuer vsnzo ^ z vK,

vechmerft E) ie einzige Abgabe dieses nahe
bey Zevervm Hockstiesegelegenesi'landguth
ist ein jährlicher Canon von 6 y sch . tZ .
ivftr wofür .es aber Hey -̂ erqgderung des
Regenten kein -AitMperd.-giÄt -be¬
liebenbaS ' Kamms -kann buch ' ein Capital - -
zrr 4 prol. ^äiuftrk, -«ll>ige>Jahre - im

'
xandeu .!

V - ^ si -
^ ts . -Lch chi-pgesoni -en l Küsten in die



- Weide auzuuchmm , mW kanllinan sich in
. dieser .Woche, bey^ mir melden . .

Tiark Janßcn , in der Petersillieii Strnße
. .M - MenmckrkrL "

i ? ' Ddn öesÄilpelm Helmrich Oltenerster Ehefrauen Kinder Geldern sind sofortigo dis,Igo Egdgen Sicherheit und bik-
iig.e Zinsen bey dem Vormund , Glaset Kochsen in Ejrrpfangzu nehmcn . .

dg Hcrmann .Jcken .beym -Carolinen-
.sichle hat guter

'
Holländischen Ganever inkleinen lind gräßeren Quantitemen für ei¬

nen billigen Preis zu Verkäufern '
16 Bey dem Jausmann O > G . Mül¬ler im Schortens sind zu haben extra , scharre

holländische. Schwerd, . Zuckersund PrinzesieBohnerst Lrabandischen !und weissenKlee¬
sahmen auch holl , graue undrgruiie .Erbsss.'

. Lp -Zch habe -̂7 Graie im Hillernsen
Hamm , . dlese.DÄbhre zu betreiben , zu ver¬
heilen . ^ «

'an kann sich dcsfals mir melden." ' ' ' " ' ' 'KunoMllch.
2i Äuf dem hiesigen grünen Wurf

sind 4 bis c junge Lull .- Hunde zu ve
kknsteu ' "

.' is L r . .
go Des NechnungsstellersJtzken Ehe-

ftau will Ostern dieses Jahres eine Nähe-
Schule ansangcn , und junge Mädchen in,der Nahekunst und Sticken unterrichten,rvenn vie Zahl der zu Unterrichtenden hin¬
länglichist . Um diese zu erfahren , bittet fixin ' ihr Zeit 14Tagen , Nachricht ebenzug.7 Ich hin willens in dem vem Hr.
Regierungs Rath Jttig gepachteten , amSradts Kirchhofe Hieselbst bekegenen Hause2 Stuben zu verasterpachten , und werden
Persohnen welche selbige zu heuern geden-cken sichres ehestens bey mir . einsinden.

Suhren»

25 Vorige Woche sind in meinemGurten aste Obstbäume '
, welche . zum thpilschon reichliche-Frucht trugen und .bicrstarketkjrdsn woraus eine fände grzogesi

'
chcrdenr sollte , boshafter weise ganzsich vonMretworden . Der mir diesen Boswicht anzrigsnkann ,

'
shab - unter Verschweigung seinesRahmens , eine Belohnung von . g >Ezn..erwarkertt .

'Zevör ' den 20 Mars egSr^- ' Siesten Rechenmeister
- Ick Hab« eine Parthrp pf . m. -jLFuder Mist zu verkaufen . Jever , ^

- '
PeiL,'

lü Diejenigen welche von west . Frd-rich' Ätltirs recktschaffen e Forderungen ha.den . .können,sich in Zeit ovnr4 .WoK >e» andessen Bruder Milche WstM -zu Movirnswenden, und sogleich dje Mzablung erhalte ».Und diejenigeu welche an denselben schuldig- sind müssensich dagegen auch Mt der Besah«luug in 4 Wochen bei mir einfinden.' KleSerus . Micke Wtllms.

rg " Jäh'
:
'
-
'
iKMenv' DecktkF >̂WMewill das von ihr selbst öeivohntes und imSchortenser Sogr stehendes Krughaus undGarteu , nebst die dabey gehörige 6z Mat-Grün oder Marschland , » Pferde Grasen iuder Luhrfenne und 2 » Scheffel Rocken Ein¬saat Gastland ! aus freyer Hand verkaufen ;Liebhaber können sich z« dem Ende am Dien¬stage nach Ostern , als den 7 April des

Nachmittagsum 2 Uhr in d >-r Gtttwe ihrKrughaus etostnden und «ach Aelieben con»trahirrn . Die Londiliones sind bey der Wit¬we win auch bey Joh . Behrens Decker i«
Repöholt vorher » zur Einsicht zu haben.2Z In der zweyten Pastorey zn Sil¬lenstede jstehen zwey Kühe , eine milchendeund eine fahre , beide von Sorte und inbesten Jabren , zum verkauf stiebhaber wer¬den ersucht sich in den ersten Lagen zumelden.

24 Von den Heppenser Armengeldernsind auf May , 200 ,
'ais zc -o E zinslich ge¬gen Sicherheit zu beleu . Man melde sichbey dem Zuraten Onke Hinrichs Harkelt.

sy Zwlbler in Jever verlanget aufbrrorstchendeu May oder gleich eineDienst,magd die « it Dreh und etwas Haushat,tung fettig »verdcn kau , indem Meine , ,e.mierhele krank geworden und nicht im
Dienst treten kann.

»r Conrad Porcken x« ka :-deswar-
ftn hat ein fettes Kalb wir auch etlichexoLo Docken zu verkauft »,.



Derlobungs Anzeigen. wie wir »ins Ihrer ferneren Freundschaft
und Wohlwollen hiemit gehorsamst empsth.i Unseren Verwandten » Gönnern und

Freunden » machen wir hiermit unsere Ver¬
lobung und nächstens zu vollziehende ehe-
lige Verbindung schuldigst bekannt. Jever
d. St Mörz iZoo.

ren. . , . : - '
E . L, C . Dennefeld. CI . Preibisiuk.

LodrS - Anz -e !ige . ,

Unser. Ehr. . Rulle». 83 jährige GreisJohann Diederich Grum-
brecht unser geliebter Mann und Vater»

, 2 Unsere, am letzten desvongen Mo« zu einem andernund bessern Leben hinüber
rratö Febr . vollzogene Verlobung, und nun nachdem er ohngefähv 54 Jahre der hiesigen
auch eheliche Verbindung machen wir allen .Gemeinde' als Prediger vvrgestanden hatte,
unfern werthgeschätzten Gönnernv Der- Diesenfür uns schmerzlichen Verlust un¬
wandtest u . Freunden hiermit ergebenst »e- Erlassen wir nicht unter Verkittung aller
kannt, Und empfehlen unt ihrer ferner» Eehleids - Bezeugungen, unfern Freund-
Liebe und Gewogenheit- Altgarmsrrsiehl. pxn und Verwandten hiemit ergebenst be-
hen so . Marz 1801. - ^ ^ kannt zu machen . Fedderwarden 20 Marz
^ N . L. Reiners , ». A- Klephaütt ^ ^ r . .

. DenrylMng.
Im porigen Blatt , Nubrick Coneurse Nr 2 ist der .Angabe

^Termin statt

,-eS »ten aus den szsten April zu lesen.

3 Unsere Verlobung machen wir allen
unfern resp . Verwandten Freunde» Und

. Gönnern hiedurch ergebenst bekannt , so

Wittwe C . E . Grumbrecht geb . Armbster '
A . R- Grumbrecht.
C . E . Grumbrecht.
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